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Zeversches Wochenblatt.

Rr. IS . Sonntag» den L. Februar LSV2
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Im Auftrag « des Großherzvglichen Staat -mini-
stttiuMS wird hierdurch zur öffentlichen Künde ge«
bracht, daß in der Gemeinde Wiefel- statt de- frühe¬
ren GeMrindevorstehlrS Gerde- der jetzige Gemeinde¬
vorsteher Häbben zu LluanenS bei der bevorstehenden
Wahl eine- Abgeordneten zum Reichstag als Wahl¬
vorsteher fuNgiren wird.

Jever, 1872 Februar 1.
BetwaktungSamt.

v . Heimburg.
Lauts."

Zur Musterung der Militairpflichtigen aus den
Aushebungsbezirken Jever und Wilhelmshaven sind fol¬
gende Termine in Sanders Gasthause zum Adler in
Jever angesetzt:

I . auf Sonnabend, den 10. Februar d . I . , Morgens
8 Uhr für die noch musterungspflichtigen Mann¬
schaften der Jahresclasse 1850 und der älteren
Jahrgänge aus Stadt und Amt Jever,

II . auf Montag, den 12 , Februar d. I . , Morgens 8
Uhr für die noch musterungspslichtigen Mannschaf¬
ten der Jahresclasse 1851 aus Stadt und Amt
Jever,

m. auf Dienstag, den 13. Februar d . I ., Morgens 8
Uhr für die Jahresclasse 1852 der Landgemeinden
des Amts Jever , mit Ausnahme von Heppens
und Hohenkirchen,

IV. auf Mittwoch , den 14 . Februar d . I ., Morgens
8 Uhr für di« Jahreselassen 1852 aus den Ge¬
meinden HeppenS, Hohenkirchen und Jever,

V . auf Donnerstag, den 15 , Februar d . I ., Morgens
8 Uhr für die noch musterungspflichtigen Mann¬
schaften der Jahresclassen 1850 und 1851 und der
älteren Jahrgänge des Jadegcbiets,

A . auf Sonnabend, den 17, Februar d . I ., Morgens
11 Uhr für die Jahresclasse 1852 aus dem Jade¬
gebiete.
Die Militairpflichtigen haben sich zu den bestimm¬

ten Terminen zur Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile
rechtzeitig einzufinden und haben die Leute aus den Jah¬
resclassen 1850 und 1851 ihre Loosungsscheine und
Gestellungsatteste , militairpflichtige Seeleute ihre Schisss-
Papiere und Secfahrtsbücher mit zur Stelle zu bringen.

Vom Erscheinen in obigen Terminen sind diS-
pensirt:

1 . diejenigen Mannschaften , welche bei den früheren
Aushebungen zu einem bestimmten Truppentheil
designirt , aber noch nicht zur Einstellung gelangt
sind,

2. die mit Berechtigungsschein zum einjährig freiwil¬
ligen Dienst versehenen Militairpflichtigen.
Die Loosimg des jüngsten Jahrgangs findet Statt:

« . für die Militairpflichtigen aus dem Aushebungs¬
hebungskreis Jever am 14. Februar d . I .,

d . für die Militairpflichtigen aus dem Jadegebiete
am 17. Februar d . I .,

nach beendigter Musterung.
Jever, 1872 Februar 2.

Der Civil -Borsitzende
der Kreis-Erfatz -Commission.

v. H eim bürg, _
Am 5. Februar d . I . werden die Wege geschaut

werden . Die Annehmer der Unterhaltung der Wege
haben dieselben bis dahin in schaufreien Stand zu
fetzen, bei Vermeidung einer Geldstrafe bi- zu 5
Lblr.

Jever , 1872 Januar 28.
Stadtmagistrat,

v. Hart eN ._
° G e r d « s .

' "

Vom 1 . Februar d , Z , ein hatHerr Vv. Averse«
Hieselbst die ärztliche Behandlung der zur Gasthaus -,
Waisenhaus- und Currende -Casse gehörigen Kranken
übernommen.

Jever , 1872 Zanr. 29.
Der Stadtmagistrat.

v . Harten. _
G e r d e ö.

Aus Verdingungen.
Domainen - Jnfpeetion.

Auf den zum Krongut gehörenden Ländereien deS
bei Sande belegenen Vorwerks Altmarienhausen sollen

i auf Donnerstag , den 8 . Februar,
! Nachmittags L Uhr,
i die zur Anlegung eines neuen Wege- erforderlichen

Erdarbeiten öffentlich mindestfordernv an Ort und
Stelle auSverdungen werden.

Annehmer versammeln sich bei der Eisenbahn-
Haltestelle Sanderbusch.

Oldenburg, 1872 ZaNuar.
Domainrn -Znspection.

_ Rüder. _ ^
Am 8 . Februar d . I . ,

Vormittags 1v Uhr,
sollen die auf Kosten der Landescasse zu unterhalten¬
den Mensen , Bermen und Triften im ehemalige«
Amtsbezirke Tettens auf 1 und 3 Jahre auf dem
Verwaltungsamte zu Jever öffentlich verdungen werden.

Jever, 1872 Januar 18.
Verwaltungöamt.

v. Heim bürg.
Lauts."

PreußWesIadegevtet.
Bekanntmachung.

Am 7. Februar d. I .,
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BormittagS 10 Uhr,
sollen auf dem hiesigen Werft-Gebiet bei der TraS»
Mühle Nr . I. verschiedene unbrauchbare, für Marine-
Zwecke nicht mehr verwendbare Jnventarien-Gegen»
stände, darunter:

ca. 300 Stück eiserne Schaufeln,
, 75 , Kugellaternen,
„ 1000 „ Roststäbe,
^ 200 Fuß Kette, eiserne,
„ 400 Stück Feuerrohre, messingene,

4 „ Hobelbänke,
17 Boote,

1 Anker mit eisernem Stock,
diverse Möbel

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Bezahlung
verkauft werden.

Wilhelmshaven, den 26 . Januar 1872.
Jnventarien-Magazin -Verwaltung

der Königl. Werft.
Verpachtungs -Anzeige.

Der Kaufmann Aug. Reese in NeuheppenS be¬
absichtigt durch mich einen unter seinem neuerbauten,
an der besten Lage in NeuheppenS liegenden Hause
befindlichen Keller verpachten zu lassen.

Der Keller ist für

Restauration u. Wirthschaft
auf's Comfortabelste eingerichtet und am 1 . März d.
Z. zu beziehen.

Die Pachtbedingungen können bei mir eingesehen
werden, auch sende ich Reflektanten dieselben auf
Wunsch ein.

Pachtliebhaber wollen sich am
12. Februar d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Z. Fangmann 'S Local zu Neuheppens einsinden.
NeuheppenS . . H. Eden, Rstllr.

Armen -Sachen.
Die Armencommission Hieselbst sucht für einen

nicht sehr kräftigen , doch arbeitsfähigen Dienstknecht
ienen leichten Dienst oder « in sonst paffendes Un¬
terkommen und wollen Reflectirende sich am

5 . Februar d. I . ,
Morgens 11 Uhr , in HinrichS WirthShause Hieselbst
einsinden.

Hohenkirchen, 1872 Janr . 29.
Kolbe.

Für die unehelich schwangere Dienstmagd Wil¬
helmine Janssen wird «in Unterkommen gesucht, und
werden qualisicirte Annehmer ersucht, sich am Montag,de« 3 . Februar d . I .,
Morgens 11 Uhr, in HinrichS WirthShause Hieselbst
einzusinden.

Hohenkirchen, 1872 Janr . 31.
Die Armencommission.

Kol .be.
Die von Roolf RoolfS bewohnte Wohnung im

Armenhause zu Wiefels ist noch vom 1 . Mai 1872
an zu verpachten.

Quanens, 1872 Febr. 2.
Die Armencommisston.

T . Habben .
'

Notifikationen.
Unter meiner Nachweisung sind 16 Stück fastneue Eisenbahnwaggons (Lowrys) einzeln «der im

Ganzen zu verkaufen.
Wilhelmshaven, den 1 . Februar 1872.

H . M e i n a r d u S.
Zur Steuer der Wahrheit

Für Alle, denen die in Nr. 16 d . Bl . er¬
wähnte Waldenburger Angelegenheit nicht
mehr gegenwärtig ist.

In Waldenburg in Schlesien giebt eS einigereiche
Bergwerks- oder Grubenbesitzer und viele arme Berg¬arbeiter. Im Herbst 1869 gründeten letztere unter
sich einen Gewcrkverein , wie solche seitdem in fastallen Gegenden Deutschlands unter den verschieden¬
sten Berufs genossen — zum Theil Arbeitgeber und
Arbeiter vereint — unter Leitung deS Herrn Vr.
Max Hirsch zahlreich zur Gründung von Kranken-,Invaliden- und Stcrbrcassen, Einigungsämter rc.
entstanden sind und gegenwärtig etwa 15,000 Mit¬
glieder zählen.

In Folge dieser Gründung wurden die Berg¬arbeiter von ihren Arbeitgebern vielfach gemaßregelt,
so daß am 1 . Dec . der Strike aller 7000 Arbeiter
ausbrach.

Denjenigennun, welche die Arbeit wieder an-treten wollten, — denn , obgleich auch die Frage der
Lohnerhöhung und Anderes mit im Spiele war, sowar doch dies untergeordneter Natur —, wurde von
den Arbeitgebern , welche sich dazu vereinigt hatten,die Unterschrift einer Bescheinigung abverlangt, wo¬
durch sie sich verpflichten sollten:

sofort aus dem Gewerkverein auszutre¬
ten, auch fortan keinem derartigen Ver¬
ein anzugehvren , noch zu einem solchen
zu zahlen , bei Strafe sofortiger Ent¬
lassung.

Gerade dies Verlangen der Arbeitgeber , wodurchdie gesetzliche Koalitionsfreiheit - cn Arbei¬tern genommen werden sollte , war er, was
den Strike so furchtbar machte und die Theilnahm«
fast aller Parteien für die Arbeiter hervorrief. — ES
gab kein Gesetz , die Arbeitgeber zu zwingen , ihrenArbeitern diese rechtliche Freiheit zu gewähren , leben
mußten letztere aber , und so mußten dies«, nach lan¬
gem Darben , trotz vielseitiger Unterstützung , sich dem
Zwange fügen.

Wer war nun der Urheber des Strike ? vr.
Max Hirsch , der Mitbegründer jener zum Segen Aller
wirkenden Gewerkvercine , oder die Grubenbesitzer,
welche den Arbeitern die ihnen gesetzlich zustehende
Koalitionsfreiheit entziehen wollten?

Wer also ein Herz für des Volkes Recht und
Freiheit hat, der stimme für Herrn vr . Max Hirsch
zum Reichstagsabgeordneten.

Gesucht.
Zum 1 . Mai d . I . ein ordentliches Mädchenfür die Küche uns eins für die Zimmer.

H . F . F r e e s e,
_ _ Hof von Oldenburg.

Z u v ermie t^ H
Umstände halber auf nächsten Mai auzutreten

noch eine Wohnung mit Gartengrund bei der Kamppütte.
Gebr. L ü b b e n.

1 '
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Mein alljährlich NUk einmal stattfindendrr

Ausverkauf zuruckgefetzter Waaren
beginnt am V

hE ' IXIontag, l!en 4. fsbeuLe ,
-M«

und empfehle : W
Kleiderstoffe jeder Art , Cattune , Druckcattune,
Möbelcattune , weiße und orange Gardinen , Tisch¬
decken , carrirte Bettzeuge , leinene Taschentücher,
eine Parthie Buckskin , worunter passende Sachen

für Knaben -Anzüge rc. rc.;
fün eonünmanllkn:

schwarze Orleans , Paramattas, Thibets u. Ribbs.
Die Preise obiger Artikel stellte außergewöhnlich billig §

und wird dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten , billig /I
zu kaufen . W

Mnter-Müntet und Paletots,
nur Sachen dieser Saison , verkaufe sämmtlich zu Einkaufs¬
preise « .

J-ver. N . Loewenthal.
Der bisher vom Herrn Gefangenwärter Krieger

benutzte Acker neben der Turnhalle hies. ist auf sofort
zum Gemüsebau auf mehrere Zahre zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst an den Un¬
terzeichneten wenden.

Jever , 1872 Febr. 3.
Frantz, Stadtdiener.

Unfern geschätzten Kunden zur gefälligen Nach¬
richt , daß wir durch sehr preiswerthen persönlichen
Einkauf auf den Messen einen großen Vorrath Leder
in allen Gattungen offeriren können.

Neustadtgödens . Gcbr. Stein.
Mehrere hundert Pfund selbstgeernteten schönen

weißen Kleesaamen habe ich zu gangbarem Preise
abzugeben.

Haddien , 1872 Jan . 28.
C. M . RemmerS jun.

Tabellen zur Reduction der im Herzogthum Ol¬
denburg gültigen Längen - , Flächen » und Körper«
Maaße auf das Deutsche BundeS -Maaß und umge¬
kehrt, von E . Scheffler , Eisenbahn-Znspector . Preis
15 gs. Vorräthig bei
_ _ I . F . G . Trendtel.

Thätige Agenten
werden an jedem Orte (Stadt und Land ) gegen hohe
Provision angestellt von der General-Agentur der
Vieh -VersicherungS-Gesellschaft für daS Deutsche Reich
in Aachen.

Barte ls, Thierarzt in Jever.
Gesucht.

Auf sogleich zwei Zimmer- und Maurergesellen
bei Neubau.

Znhausersiel. Diedrich F. EilerS.



In meinem Verlag erschien so eben und ist durch alle .Buchhandlungen zu beziehen:

zur GkedNction
Ser iA Herzogthum Oldenburg gültigen

Längen- , «flächen- und ASeper -Nkaatze
aus das

Deutsche Bundesmaaß,
und umgekehrt.

Zusammengestellt und berechnet
von

E. Schefflet,
Eismbahp -Jnspector.

gr. 4 °. — Preis 15 Sgr.
_ _ Gerhard Stalllng in Oldenburg.

Am Sonntag, den 11 . Februar,

für Alt und Jung,
wozu freundlichst einladet

Bäcker Ah mtzlS in Neugarmssiel.

Um S. Febr., 4 Uhr Nachmittags , wirdUm S. Febr., 4 Uhr Nachmittags , wird
Herr vr. Max Hirsch aus Berlin im Adler
zu Zever in öffentlicher Versammlung sein Pro¬
gramm v"or seinen Wählern ausführlich darlegen.

Zn Butjadingrn, in Stadt und Amt Varel ist
dieser bewährte und freistehende VolkSmann in zahl¬
reich besuchten Versammlungen fast einstimmig alt
Kandidat der Fortschrittspartei aufgestellt.

Ueber die vr . Hirsch von der Beamtenpartei an-
gewvrfene Verdächtigung wird derselbe Aufklärung
geben. I : A. des WahlcomitLS:

Bartels.

L« nur lebendiger und frischer Waare,
wie auch

tartlKv Lk«ttv«
empfiehlt

Hooksiel. A . Cohn.
Goldleisten trafen wieder ein.

W . T h . Düinler.
Feine Java - usid Menado -Caffees, direct von

Amsterdam bezogen, sowie reinschmeckende
Santo - u. Brasil -Cäffee'S zu billigen Preisen empfiehlt

Z . F. G . Trendtel.
» ür Htz allv

zahlt sehr hohe Preise
Ä . Cohn zu Hooksiel.

Äountag , de« rt. Februar,
Dortmunder Bier

Ehr . Audolpht.

Ein Schüler , der das Gymnasium besuchen will,
findet zu Ostern gegen mäßige- Kostgeld freundlich«
Aufnahme bei

Jever._ I . G . Koch , Tifchkermstr.
LehMrg^

Für mein Kurzwaartn - Geschäft suche ich einen
Lehrling.

_ Emil Kobabe in Bremen.
Der hiesige Gesangverein feiert am
Donnerstage , den 8 . d.

im Locale des Herrn R . D . Janssen sein
Stiftunasseft,

verbündet mit
L A . 2 . L-

Anfang der Gesangvorträge 6 Uhr, deS Balls
8 Uhr.

ES ladet dazu freundlichst ein d . V.
Sillenstede, 1872 Febr. 1._
Für mein Tuch-, Manufactur - und Otodewaaren»

Geschäft , verbunden mit FabricatiW von Leinen-,Baumwoll- und HalbwollenrWaaren, suche auf nächste
Oster» noch eineu Lehrling , Sohn rechtlicher
Eltern , mit entsprechenden Vorkenntnissen versehen.

Zever.

_ _ T . B . Janssen.
Gesunden.

Zwischen Oldorf und Hohenkirchen ein Pelzkra¬
gen, abzüfordrrn bei dem Kaufmann HarMS in
Minsen.

Zu verkaufen.
2 bis 3 Fuder gutes Heu.
Bandterdeich._ Gottlieb Figule.
6 bis 8 Stück Hornvieh auf Fütterung.

Neuender-Altengroden. O. 3 . Ottem
Heppens.

ordentlichen HanSkrtecht und eilt
Dienstmädchen . Gute Aeugniffe find
beiznbringeu.

S . H . Mey er.
Rkdattivn, Druck u . Ln lag von C. L.

'MeWr ^ Uöh»e
"
inJ !vkr7

— HtrrM zwei Beilagen . —



Beilage
zu Nr . 19 deS Jeverschen Wochenblatt - vom 4 . Februar 1872.

Notifikationen.
Heppens . Für meine Colonial«

Maaren « »ud Dpirituoseu - Handlung
suche zu Ostern oder Mai eiueu
Commis . Persönliche Anmeldungen
find erwünscht.

_ S . H. Meyer.
Tapetenproben -Lager.

Die erste Sendung neuer Proben in geschmack¬
vollen Mustern ist bereit » eingrtroffen und halte die¬
selbe bei Bedarf zur gefl . Ansicht und Auswahl an¬
gelegentlichst empfohlen.

Die Tapeten werde» innerhalb zweier Tage franco
Jever geliefert.

Zugleich empfehle : .
V« und »/« breite LandschaftSrouleaux und
Roulraux mit Medaillons

in neuen Mustern, sowie blaues ' /. und ' /« breites
Rouleauxzeug zu Fabrikpreisen.

_ Z. F . G . Lrendtel.
Von den Erben deS weil . Schu-

stermeisterS Dierk OltmannS Aven
hies. bin ich beauftragt und bevoll¬
mächtigt , das zum Nachlasse ihres
Weil. Erblassers gehörige , hier im
Orte Lelegene , zu drei Wohnungen
eingerichtete Wohnhaus mit Garten
und sonfiigenZubehSrungen , zum An¬
tritt auf den I . Maid . A , unter der
Hand zu verkaufen.

Kaufliebhaber werden ersucht, fich
baldigst einzufinden.

Hedderr,
Auktionator.

Sengwarden , 1872 Janr . 29.
Mein Lager fertiger
Geschäftsbücher

ist in allen Sorten aufs reichhaltigste assor-
tirt und halte ich dasselbe angelegentlichst
empfohlen.

Die König und Ebharbtschen Bücher zn
Fabrikpreisen.

Etwa nicht vorräthige Bücher werben
nach Vorschrift aufs prompteste besorgt.

Zugleich empfehle Notizbücher , Briefta¬
schen, Schrcibmappen, Schreib- und Pho¬
tographiealbums in großer Auswahl zu bil¬
ligen Preisen.

3 . F. G. Lrendtel.

Gesucht.
Auf I . Mai d. I . für eine kleine Haushaltung
Haushälterin , welch , das Milchwesen von 2

wchrnehweu kanir und Las mMrr , - chM- alter
Nähere Auskunft erthM HuSmao» in Wadd«.werden.

. Stück leicht beschädigt, Edamer Käsegebe tch recht brüig ab.
_ 3 . G . Harenbovg.

Getziebe.
Auf nächsten Mai ein Drescherknecht.St .-Jvoster.Altendeich. H . Fi Schild.^ ^

verkaufe ch
S Wochen alte Ferkel.
Utlande, Janr . 23. 1872.

per ».
Ich beabsichtige mein ander sogenannten AMchs.

Reihe in Wilhelmshaven belogenes, zu 3 W»L2en
eingerichtetes Haus nebst Nebengebäude und Garton.
grund, ans Mai anzutreten, zu verkaufen.

Kauflirbhaber wollen sich an Tastwirth Deller,
mgnn oder an mich wenden.

CH. Zingel
_ bei Heidmühle.

Verschiedene Sorten trocken, BvMw«r-Mett-> und
Servelatwurst, da» Pfund zu 12 gs., bei Quantitä¬
ten billiger , sowie geräucherte Lochmettwürste , da»
Pfund zu 7' /, gf., und alle anderen Sorten Würste
empfiehlt

3ever. F. A- Pege.
Verlang j.

Wegen Erkrankung meiner Dienstmagd auf so¬
fort eine andere.

Jnhausersiel, 2S . Janr . 1872,
_ 3 . H, Hitler ».

Eine Lsndsteür in der Kleiburg bei
^ Z'

ever mit
5 Grasen Landes habe ich in Auftrag unter der
Hand zu verkaufen . Lauflichhabcr wollen sich bald
an mich wenden.

Jever, 1872 Janr . 30.
Gerde -.

Rollgeld für Güter Centner 1 gs^ sowie sön-
stige Güterfuhr besorgt billig und prompt

I . k. Ty « dm « r ».
Jever, Janr . 30._
Dienstag, den 13 . Februar ,

^

Ball,
wozu frKlNdktchst einladet

Letten» . « . Wolken.
Den geehrten Herrschaften in Jever nnd Umge¬

gend empfiehlt flch di« Unterzeichnet« als Köchin, wo¬
bei sie sich zu bemerken erlaubt, daß sie bereit» wäh¬
rend mehrerer Jahre in einer MWHfchW gus einer
Badeinsel als Köchin fungirt Hat.

Jever , Drostenstraße.
WiStweÄhren ».
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Da » zu Neugarmssiel belegene, zur Handlung
und Wirthschaft bequem eingerichtete , vor ein paar
Jahren neu erbaute Hau » der Ehefrau Lyedmer » soll
zum Antritt auf den 1 . Mai d. 3 . oder auch früher
unter der Hand verpachtet werden, wozu Pachtlirb-
haber sich an den Auct . Oltmann » in Hohenkirchen
wenden wollen.

Mittwoch , den 7. Febr . ,

Herren- u. Damen-Club,
wozu frrundlichst «inladet

Fr . -Aug .-Grodrn . L. H . Gerde» Wwe.

600 Thlr . auf Wechsel in

M . U . Minssen.

Reichstagswahl.
3n der von der Fortschrittspartei berufenen,

zahlreich !b«suchten Versammlung zu Abbehausen am
25 . Janr . wurde Herr vr . Max Hirsch als Can»
didat für di« bevorstehende ReichStagSwahl aufgestellt.

Unseren Gesinnungsgenossen im zweiten Wahl¬
kreise empfehlen wir bei reger Wahlbetheiligung
an der Kandidatur vr . Max Hirsch festzuhalten.
vr . Chemnitz, Th . Tantzen , Amtseinnehmer Klock-

gether , Zanssen , Lehrer Hustede, Aug . Gäting , Auk¬
tionator Batjer , Abbehausen ; Thaden , AtenS ; Fr . von
Geldern , Lehrer Lienemann , E . Hayessen, Blexen ; I.
A . Dunkhase , Emil Lewenstein, Burhave ; G . v.
Münster , Eckwarden ; W . Diekmann , Stollhamm;
B . Grabhorn , K . L. BraamS , Seefeld ; Christian

Hüprrö , E . Tantzen , Esenshamm ; G . Meyer,
!l. AllmerS, H . Tantzen , R odenkirchen.

Sofort zu belegen:
beliebigen Summen.

Jever. _
Vermißt: Seit reichlich 14 Tagen rin mit¬

telgroßer weißbunter Hund mit ledernem Halsband
und auf den Ruf „Tilli " hörend . Dem Wiederbrin¬
ger oder Auskunftgeber 1 Thlr . Belohnung.

Hohenkirchen, 1872 Janr . 29.
F . Kolbe.

Lu verkaufen.
Ein 4jähr . fetter Stier , pl . « . 1000 Pfd . schwer.
Potthus «, den 28 . Janr . 1872.

F . I . Fooken.
vr . weck . Vvtbs,

Augenarzt,
Bremen, Obernstraße 63.

Sprechstunden : Vorm . 11— 1 , Nachm. 3 —4,
für Unbemittelte unentgeltlich Vorm . 8—9.

Verpachtung .
^

In Auftrag habe ich ein HauS mit Gartengrund
und 1 ' /« Matten Andelgroden zu verpachten ; auch
kann dasselbe zu 2 Wohnungen eingrtheilt werden.

Liebhaber wollen sich beim Unterzeichneten melden.
Letten », 1872 Janr . 26.

_ S r e tz e n.
Zuverkaufen.

2 trächtige Schaafe.
Hohenstiefersiel , 1872 Jan . 26.

_ Wehrend H . Behre n «._
Die Heppenfer Leih- und Sparkasse

von Koch Lt Co.
verleiht und nimmt Gelder gegen Verzinsung , be¬
sorgt auch die Einziehung von Forderungen rc.

-0

» Haupttreffer ev. Pr .Thlr . 100,000 sowieGewinne

^ Prospekte gratis und franco.
Zu der am 7 . und 8 . Februar d . I.

Z stattfiudrndru Ziehung der von hoher Re-
» gierung garantirten großen

Geld - Verloosuug
versende ich
ganze Ren -Originallosse » Pr . H 6 — Sgr.
halbe „ . » „ 3 — »
viertel „ , » „ 115 ,
achtel . . » — 28 '/ , -
gegen frankirte Einsendung de» Betrage » am
bequemsten pr . Post -Anweisung oder pr . Post-
Borschuß, prompt und verschwiegen , selbst nach
weitester Entfernung . Grwinngelder , so wie
amtliche Ziehungslisten erfolgen sofort nach
Entscheidung. Man wende sich baldmöglichst
vertrauensvoll an da» vom Glücke begünstigte
Bankhaus

Siegmund Heckscher,
Hamburg.
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Asthma und E ngbrüftigkrit heilt in wenig

Tagen brieflich
vr. k. in Thal bei Gotha.

G e s u ch t.
Zum 1 . Mai ein Dienstmädchen.

I . C. R. Wölfel.

Zahnschmerzen
weltberühmtes Zahnmundwasser in einer Minute für
immer sicher vertrieben , welches von den größten Merz¬
ten und höchsten Standespersonen anerkannt ist. Un¬
zählige Atteste liegen zur Ansicht vor . E . Hück » -
staedt, Berlin , Prinzen -Str . 37.

Zu haben t Flasche 5 gs. in der Niederlage bet
1. 6 . k . « tttlel in Jever.

Den Ellern , die geneigt sind ihre Kinder nach
Oldenburg in Pension zu schicken, um die hiesige»
Schulen zu besuchen, bringe ich zur Anzeige, daß die
Kinder sorgsame Pflege in meiner Familie finden
können . Ebenso werden junge Mädchen bei mir
freundliche Aufnahme finden.

Oldenburg , Catharinenstraße.
Louise Carsten » ,

_ _ geb. Boiken.

Verlobungs -Anzeige.
stiixust linottneruv.

8opkiv lansaen.
Detern . Februar 1872. _ Jever.

TodeS -Anzeigen.
Statt Ansage.

Heute starb unser am 13 . v. M . geborneS Söhn-
chen. B . FolkerS u . Frau.

Sorgenfrei.
Heute Morgen 10 Uhr starb unser lieber

Wilhelm Gerhard Gallu»
am Keuchhusten, beinahe 1 Jahr und 4 Monate alt,
welches zur Anzeige bringen die trauernden Eltern

W . G . Kleeö und Frau.
Leer, Janr . 31 . 1872.
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